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20 Jahre: Festakt zur deutsch-russischen
Schulpartnerschaft der Stiftung
Louisenlund

Zu diesem Jubiläum veranstaltet die Stiftung Louisenlund am 22.9.2017
gemeinsam mit den Partnerschulen aus Nishnij Novgorod und Sankt
Petersburg einen Kulturabend in der Kunst- und Kulturhalle der Stiftung
Louisenlund. An diesem Abend führen die Gastschüler aus Nishnij Novgorod
und Sankt Petersburg sowie Schüler aus Louisenlund gemeinsam ein
musikalisches Programm auf.

Darüber hinaus verleiht ein Festakt am 23.9.2017 der dauerhaften und
erfolgreichen Zusammenarbeit mit den russischen Partnerschulen Ausdruck.



Regelmäßige Schülerbegegnungen und gemeinsame Projekte in Russland
und Louisenlund haben diese Kontakte gefestigt und bis heute lebendig
erhalten.

Louisenlund ist Internat, Ganztagsgymnasium, IB World School sowie
Grundschule. Seit 1949 führt die Stiftung Louisenlund junge Menschen zur
allgemeinen Hochschulreife und ist heute staatlich anerkanntes Gymnasium.
Neben dem Abitur bietet Louisenlund auch einen englischsprachigen
Schulabschluss an: das International Baccalaureate Diploma (IB). Der
Abschluss ermöglicht Schülern neben dem deutschen auch einen weltweiten
Hochschulzugang. Darüber hinaus ist Louisenlund als Round Square Schule
weltweit mit über 200 Schulen vernetzt. 2015 hat die Stiftung Louisenlund
ihr Bildungsangebot um eine Halbtagsgrundschule für Schüler aus der Region
erweitert und ermöglicht somit eine lückenlose Schulbildung von der 1.
Klasse bis zur Hochschulreife. Seit 2016 fördert Louisenlund als plus-MINT
Talentzentrum begabte MINT-Schülerinnen und Schüler und bietet als erstes
Internat Norddeutschlands das spezielle plus-MINT Talentförderprogramm
von MINT-Talenten an. Derzeit besuchen knapp 440 Schülerinnen und
Schüler Louisenlund. Davon sind 340 Schülerinnen und Schüler intern
(Internat) und 100 Schülerinnen und Schüler extern.


